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Bonn, den 12. Februar 1954 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutsdien Bundestages 


Betr. : Lebensmittelgesetzgebung 

Bezug: Kleine Anfrage 30 der Fraktion der SPD 
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Auf die Kleine Anfrage beehre ich mich, folgendes zu erwidern : 

Das Bundesministerium des Innern hat bereits vor Monaten die 
Vorarbeiten für eine Reform des Lebensmittelgcsetzcs aufgenommen, 
um den Schutz der Bevölkerung gegen Gesundheitsschädigungen, 
gegen Täuschung und Irreführung im Lebensmittel verkehr zu ver- 
bessern Die verwirrende Fülle der verschiedenen, z. T. überalterten 
und nicht koordinierten Bestimmunn^en im Lebensmittelrechr, die 
ungleichartigen Strafbestimmungen seiner Spezial gesetze und die Be- 
seitigung der durch die Kriegsverhältnisse bedingten Lockerungen 
machen eine Reform des Lebensmittelrechts und insbesondere des 
Lebensmittelgesetzes dringlich. 

Nach dem derzeitigen Stand der Arbeiten kann damit gerechnet 
werden, daß der Entwurf einer Novelle zum Lebensmittelgesetz 
den gesetzgebenden Körperschaften innerhalb Jahresfrist zugehen 
wird. 

Wesentliche Verbesserungen und Ergvänzungen sind beabsiduigt bei 
den Begriffsbestimmungen nach §§ 1 und 2, bei den Verboten nach 
§§ 3 und 4, bei den Ermächtigungen zu Rechts Verordnungen nach 
§ 5, bei den Befugnissen der amtlichen Lebensmittelüberwachung 
nach §§ 6 bis 10, bei den Strafbestimmungen nach §§ 1 l bis 16, 
zur Bereinigung der überholten Bestimmungen in § 19 und § 20 
Abs. 1 und zur Präzisierung und Einschränkung der Ermächtigung 
für Ausnahmebewilligungen nach § 20 Abs. 2. 

Die dem Lebensmittel geseiz seit jeher zugedachte zentrale Bedeutung 
auch gegenüber den Spezialgesetzen des Lebensmittelrechts wird im 
Gesetz selbst ausgesprochen w^erden müssen; dies wird für die 
Spezialgcsetze eine wesentlich vereinfachte und übersichtlidiere 
Fassung ermöglichen. Zum Lebensmittelrecht im weiteren Sinne 
gehören eine Anzahl von Spezial gesetzen, die sich mit Sonderfragen 
für einzelne Lebensmittel und hygienische Verbote befassen. Wie- 
weit diese Gesetze und ihre Ausführungsverordnungen zur Anpassung 
an eine neue Form des Lebensmittelgesetzes geändert werden müssen, 
läßt sich erst sagen, wenn der Entwurf für eine Neufassung des 
Lebensmittclgesetzes fertiggestellt ist. 

Dr. Schröder 
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